
NIEDERSCHRIFT 
 

 
über die 6. Sitzung / 17. WP des Sozial- und Kulturausschusses am 
Montag, dem 12. Dezember 2016 
 
Sitzungsort:  Rathaus Ehringshausen 
Sitzungsdauer: 18.00 Uhr  – 19.10 Uhr 
 
 
Anwesend sind: 
 
Gemeindevertreter   Dr. Rauber, David – Vorsitzender –  
Gemeindevertreter  Bender, Matthias 
Gemeindevertreter  Dogan, Murat 
Gemeindevertreter  Hofmann, Rolf 
Gemeindevertreter  Henrich, Erhard 
Gemeindevertreter  Kunz, Hans-Jürgen 
Gemeindevertreter  Schweitzer, Martin 
Gemeindevertreter  Stopperka, Karin 
Gemeindevertreter  Werkmeister, Marc-Sven 
 
 
Ferner sind anwesend: 
 
Bürgermeister   Mock, Jürgen  
Beigeordneter   Eckhardt, Karl-Heinz  
Beigeordneter   Hubert, Hartmut  
Beigeordneter   Arch, Stefan   
Beigeordneter   Jakob, Dirk  
Beigeordneter  Busch, Jörg  
 
sonstige Gäste 
 
Gemeindevertreter   Koch, Sebastian 
  
 
von der Gemeindeverwaltung 
 
Messerschmidt, Lars 
 
vom Seniorenbeirat 
 
Faber, Wilfried 
Brünnler, Wolfgang 
 
Schriftführer: 
 
Nell, Sascha 
 
 



 
1. Eröffnung und Begrüßung 
 

Der Vorsitzende des Sozial- u. Kulturausschusses eröffnet die Sitzung und 
begrüßt die Anwesenden. 
 
 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
 

Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest.  
 

3. Betreuung von Senioren in Ehringshausen verbessern / Neuer 
Altenhilfeplan im Lahn-Dill-Kreis 
 
Frau Gaidies (Altenhilfeplanerin des Lahn-Dill-Kreises) stellt mit einer Power-
Point-Präsentation (Anlage) den Entwurf des Altenhilfeplans 2016 vor. Dieser 
Entwurf ist den Mitgliedern des Sozial- u. Kulturausschusses bereits mit der 
Einladung zugegangen. Aufkommende Fragen werden von Frau Gaidies 
direkt beantwortet. 
Die Altenhilfeplanerin bittet um Stellungnahme der Gemeinde Ehringshausen 
zu diesem Entwurf bis Anfang Februar 2017. 
 

 
4. Mitteilungen und Anfragen 

 
Bürgermeister Jürgen Mock teilt mit, dass sich die Gemeinde Ehringshausen 
am Projekt „Jugendtaxi“ des Lahn-Dill-Kreises beteiligen werde. Es werden 
hierfür 1.000,00 € im Haushaltsplan zur Verfügung gestellt. 
 
Der Bürgermeister teilt ebenfalls mit, dass in Dreisbach (Bornbachstraße 3) 
ein „Kinderwohnprojekt“ der AWO entsteht. Hier können in Zukunft bis zu acht 
Kinder mit „schwierigem Familienumfeld“ im Alter von 4-14 Jahren wohnen. 
 
Martin Schweitzer fragt an, wer entscheidet, wann die „Streupflicht“ greift. 
Hierzu teilt Bürgermeister Mock mit, dass es einen Streuplan mit einer 
Prioritätenliste gibt. Bauhofmitarbeiter entscheiden im Einzelfall, wann gestreut 
werden muss. 
 
Schweitzer fragt an, was es mit der Baustelle unterhalb von Greifenthal auf 
sich habe. Mock teilt mit, dass es sich um Kanalarbeiten handle. 
 

 
 

5. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2016 
Beratung und Beschlussfassung über die Nachtragshaushaltssatzung 
2016 

 
Beigeordneter Jakob stellt fest, dass Änderungen (wurden von Lars 
Messerschmidt an die Ausschussmitglieder während der Sitzung verteilt) nicht 
dem Gemeindevorstand vorgelegt wurden. 



Bürgermeister Mock teilt mit, dass sich diese Änderungen erst nach der letzten 
Sitzung des Vorstandes ergeben hätten.  
Jakob fragt an, ob es bei dem Objekt der Bahnhofstraße 29/31 bei den bisher 
veranschlagten Kosten bleibt, oder ob es teurer werden würde. 
Hierzu teilen Mock und Messerschmidt mit, dass für die Seniorenhilfe bereits 
in 2015 15.000 € und in 2016 nochmal 70.000 € veranschlagt waren. Dieses 
Geld war als „Unterhaltung“ veranschlagt. Im Nachtrag 2016 wurden diese 
85.000 € bei der „Unterhaltung“ entfernt und bei „Investitionen“ mit 95.000 € 
veranschlagt. Messerschmidt teilt mit, dass in 2017 noch einmal 20.000 € 
dazu kommen. 
 
Beschlussvorschlag für die Gemeindevertretung 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die eingebrachte 
Nachtragshaushaltssatzung und den Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 
2016 unter Berücksichtigung der heute vorgelegten Änderungsliste des 
Bürgermeisters und folgenden Änderungen: 
 

 Die Investition 0204-0020A Anschaffung Einsatzleitwagen 90.000,00 € 
sowie die dazugehörige Zuweisung 0204-0020E 19.500,00 € wird in 
2016 komplett gestrichen und im Haushalt 2017 neu veranschlagt. 

 Im Teilhaushalt 0501 „sonstige soziale Hilfen und Leistungen“ ist im 
Ertrag eine Zuweisung des HMdI aus dem Programm „Sport und 
Flüchtlinge“ in Höhe von 5.000,00 € zu veranschlagen. Gleichzeitig sind 
im gleichen Teilhaushalt im Aufwand 5.000,00 € für die Verwendung 
der Mittel einzustellen. 

 
Abstimmung: 5 Ja-Stimmen 3 Nein-Stimmen 
 

6. Gebührensatzung über die Benutzung der Betreuenden Grundschule 
Katzenfurt; 1. Änderungssatzung 
 
Es gibt keine Wortmeldungen. Es kommt direkt zur Abstimmung. 
 
Beschlussvorschlag für die Gemeindevertretung 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Gebührensatzung über die Benutzung 
der Betreuenden Grundschule in Katzenfurt in der Form des anliegenden 
Entwurfes. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
 

7. Gebührensatzung über die Benutzung der Betreuenden Grundschule 
Ehringshausen; 1. Änderungssatzung 

 
Es gibt keine Wortmeldungen. Es kommt direkt zur Abstimmung. 
 
 
 



Beschlussvorschlag für die Gemeindevertretung 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Gebührensatzung über die Benutzung 
der Betreuenden Grundschule in Ehringshausen in der Form des anliegenden 
Entwurfes. 

 
 
Abstimmung: einstimmig 
 

 
8. Verschiedenes 

 
Keine Wortmeldungen 
 
 
Der Vorsitzende beendet die Sitzung um 19.10 Uhr. 

 
 
 
 
 
 
Dr. David Rauber   Sascha Nell 

 Vorsitzender Sozial – u.  Schriftführer 
 Kulturausschuss 


